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Herren-Bezirksliga

EK Welzheim : TSV Oberbrüden II 
Freitag, 28.10.2022, 19:30 Uhr

Wenig in Top-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Oberbrüden II ihr Auswärtsspiel in der Herren-Bezirksliga gegen den EK Welzheim.
170 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Julian Fechter den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Wenig und Katz,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Wohlfarth / Münkel und Schmidt / Fechter
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Senge /
Wenig konnten Kupferschmidt / Dreher anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Mit 11:4, 1:11, 11:6, 11:8 siegten nachfolgend Schwenger / Wolff
gegen Katz / Senge und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Clemens
Wohlfarth seinem Gegner Tobias Schmidt beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. 2:3 endete das Einzel zwischen Steffen Kupferschmidt und
Jonah Senge aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Michael Schwenger dann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Pascal Katz abgab und eine Niederlage kassierte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Wolfgang Dreher das Spiel gegen Dietmar Wenig noch
aus der Hand und verlor mit 12:10, 8:11, 6:11, 5:11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 11:2, 8:11, 5:11, 11:4, 11:9 hieß es indessen am Ende des
nächsten Spiels, als Michael Münkel und Julian Fechter die Klingen kreuzten. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Münkel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Beim anschließenden 5:11, 8:11, 6:11 gegen Benjamin Senge fand
Benjamin Wolff von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des EK Welzheim und des TSV Oberbrüden II in die Box.
Passende spielerische Mittel hatte wenig später Clemens Wohlfarth dagegen letztlich parat, um sich
gegen Jonah Senge durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher
wenig Gegenwehr bekam Steffen Kupferschmidt beim 3:0 von Tobias Schmidt. Den Sieg von
Dietmar Wenig konnte Michael Schwenger im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Wenig Gegenwehr leistete Wolfgang Dreher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Pascal Katz,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Zwischenzeitlich konnte Michael Münkel zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Partie gegen Benjamin Senge aber trotzdem deutlich mit 1:11, 5:11, 11:2, 5:11. Benjamin Wolff hatte
nachfolgend gegen Julian Fechter beim 3:11, 5:11, 7:11 wenig zu bestellen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den EK Welzheim am 05.11.2022 gegen den TB Beinstein III
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.10.2022 gegen den TTV Burgstetten versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 EK Welzheim

Doppel: Wohlfarth / Münkel 1:0, Kupferschmidt / Dreher 0:1, Schwenger / Wolff 1:0 
Einzel: C. Wohlfarth 2:0, S. Kupferschmidt 1:1, M. Schwenger 0:2, W. Dreher 0:2, M. Münkel 1:1, B.
Wolff 0:2 

 TSV Oberbrüden II
Doppel: Senge / Wenig 1:0, Schmidt / Fechter 0:1, Katz / Senge 0:1 
Einzel: J. Senge 1:1, T. Schmidt 0:2, D. Wenig 2:0, P. Katz 2:0, B. Senge 2:0, J. Fechter 1:1


